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1. Vorsitzender: 
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Markus Fuchs 
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Michael Maget jun. 
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Antrag: DKB Sportkegler (Anlage 2) 
 
Nachdem es immer wieder zu unklaren Fragen, Situationen und Problemen mit dem Einsatz von DKB Keglern kommt, möchte 
das VSAK-Präsidium eine einfache Regelung schaffen. 
Diese Regelung soll: 

- weiterhin verhindern, dass DKB Kegler nur als punktuelle Verstärkung eingesetzt werden. 
- langjährige VSAK-Kegler nicht von Wettkämpfen ausschließen, wenn sie in der DKB aushelfen. 
- die Überprüfung der Regeleinhaltung durch das VSAK-Präsidium erleichtern. 
- die Aufnahme in die VSAK von neuen DKB Keglern nicht generell verhindern. 

 
Alte Regelung 
 
21. DKB Sportkegler 

DKB-Sportkegler dürfen nur dann an VSAK-Wettbewerben teilnehmen, wenn sie beim DKB in folgenden Klassen 
Spielen: 

 Spielberechtigt NICHT Spielberechtigt 

Herren bis Kreisklasse ab Bezirksliga 

Damen bis Bezirksoberliga ab Regionalliga 

Ab dem Zeitpunkt, an dem der Kegler ein Spiel in einer nicht erlaubten Liga absolviert, ist er in der VSAK nicht mehr 
spielberechtigt! Ergebnisse, die vorher erzielt wurden, bleiben gültig. 

Bei jeder schriftlichen Passanforderung ist deutlich sichtbar zu vermerken, ob der Aktive DKB-Sportkegler ist. 

Ergebnisse von unberechtigt eingesetzten DKB-Sportkeglern werden nicht gewertet. 

Stellt ein VSAK-Verein im Nachhinein fest, dass in einer eigenen Mannschaft ein DKB-Sportkegler unberechtigt 
eingesetzt wurde, so hat er dies dem VSAK-Spielleiter unverzüglich zu melden. 

Wird diese Meldung unterlassen und der unberechtigte Einsatz im Nachhinein durch Dritte festgestellt, dann ist das 
VSAK-Präsidium berechtigt, gegen den VSAK-Verein, dem der unberechtigt eingesetzte DKB-Sportkegler angehört, 
Sanktionen zu verhängen! 

  

http://www.vsak.de/


Jahreshauptversammlung 2017 

 

Vereinigte Sulz-Altmühl-Kegler (VSAK) private Kegelvereinigung mit 21 angeschlossenen Vereinen    www.vsak.de 
 

1. Vorsitzender: 
Vorstand Organisation u. Finanzen: 
Vorstand Sport 
Vorstand Jugend: 
Vereinsvertreter: 

Markus Fuchs 
Stefan Auhuber 
Michael Maget jun. 
Andrea Fuchs 
Jens Dürnberger 
 

 
 
 

      

 

Neue Regelung. (Änderungen in rot) 

NEU: 

DKB Sportkegler, die aktuell einen VSAK Pass haben, dürfen ohne DKB Klassennbeschränkung an der VSAK 
Meisterschaft teilnehmen. 

An den letzten 4 Spielwochen der VSAK dürfen DKB Kegler aber nur spielen, wenn sie bereits in der laufenden 
Meisterschaftsrunde mindestens 2 Spiele in der VSAK bestritten haben. 

Neue Pässe an DKB Kegler werden nur in der Sommerpause ausgestellt, sie werden mit dem Hinweis DKB 
gekennzeichnet. Und mit einer Probezeit von einem Jahr belegt, in dieser Probezeit muss der Spieler mindestens 7 
Meisterschaftsspiele in der VSAK bestreiten. Wenn nicht, wird der Pass wieder entzogen. 

Ergebnisse von unberechtigt eingesetzten DKB-Sportkeglern werden nicht gewertet. 

Stellt ein VSAK-Verein im Nachhinein fest, dass in einer eigenen Mannschaft ein DKB-Sportkegler unberechtigt 
eingesetzt wurde, so hat er dies dem VSAK-Spielleiter unverzüglich zu melden. 

Wird diese Meldung unterlassen und der unberechtigte Einsatz im Nachhinein durch Dritte festgestellt, dann ist das 
VSAK-Präsidium berechtigt, gegen den VSAK-Verein, dem der unberechtigt eingesetzte DKB-Sportkegler angehört, 
Sanktionen zu verhängen! 

http://www.vsak.de/

